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1. Sicherheitshinweise Bitte beachten Sie bei Nutzung der Handykirrung die jeweils in Ihrem Bundesland geltenden rechtlichen Vorschriften. Einen Überblick über diese finden Sie auf der Homepage www.handykirrung.de  Die Steuerung der Handykirrung besteht aus empfindlicher Elektronik. Öffnen Sie daher die Technikbox im inneren der Handykirrung nie bei Regen oder mit verschmutzten oder nassen Händen.  Diese Bedienungsanleitung soll einen möglichst kompakten Überblick über die Nutzung der Handykirrung bieten. Für weitere Details und bildliche Darstellungen verweisen wir auf die  Homepage www.handykirrung.de   Bedeutung der Sicherheitshinweise: WARNUNG! Wenn Sie diesen Sicherheitshinweis nicht befolgen, tritt möglicherweise ein Unfall ein. Die Folge ist möglicherweise schwere Körperverletzung oder Tod. 

http://www.handykirrung.de/
http://www.handykirrung.de/
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VORSICHT! Wenn Sie diesen Sicherheitshinweis nicht befolgen, tritt ein Unfall ein. Die Folge ist möglicherweise leichte oder mittelschwere Körperverletzung.  Achtung! Nichtbeachtung kann zu Materialschäden führen und die Funktion des Produkts beeinträchtigen.  Hinweis! Ergänzende Information zur Bedienung des Produkts.    Warnung! Die Handykirrung ist für die Nutzung im Außenbereich vorgesehen und getestet. Kurze beaufsichtigte Funktionstests im Innenraum stellen kein Problem dar. Eine dauerhafte Nutzung in Innenräumen ist jedoch zu unterlassen.   
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2. Kirrtonnennummer     Hier klebt Ihre Kirrtonnennummer  
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3. Lieferumfang  - Kirrtonne mit   

o Bedienungsanleitung mit Kirrtonnennummer 
o Deckel 
o Technikbox (an Karabinerhaken hängend) mit Batteriehalter und Sendeeinheit 
o SIM-Karte (bereits eingelegt) 
o 8 AA-Batterien (nicht wiederaufladbar) 
o Flaschenzug 
o Spanngurt und Riemengurt 
o Maissäckchen   
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4. Inbetriebnahme  a) Einlegen der Batterien Öffnen Sie den Deckel der Handykirrung. Lösen Sie die an einem Karabinerhaken hängende Technikbox von der innenliegenden Stange. Öffnen Sie die Technikbox. Entnehmen Sie vorsichtig eine der beiden Batteriehalter.   ACHTUNG!: Die Batteriehalter sind mit einem Kabel an der Sendeeinheit befestigt. Entnehmen Sie diese daher nur so weit, wie es ohne Beschädigung des Kabels möglich ist.  Legen Sie nun die 8 mitgelieferten AA-Batterien in einen der beiden Batteriehalter ein. Legen Sie die mitgelieferten 8 AA-Batterien nicht verteilt in beide Batteriehalter ein. Die Handykirrung wird dann nicht starten. (Wenn zur Hand, können Sie gerne weitere 8 AA-Batterien in den anderen Batteriehalter einlegen.)   Auf der Sendeeinheit (Leiterplatte) müsste nun eine grüne LED (kurz) aufleuchten und der Motor der Handykirrung kurz (hörbar) anlaufen. Sollte dies nicht 
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der Fall sein, drücken Sie den Reset Knopf oben rechts auf der Leiterplatte. Die grüne LED müsste nun kurz aufleuchten und der Motor der Handykirrung kurz (hörbar) anlaufen.  ACHTUNG! Beim Batteriewechsel nach Entnahme der alten Batterien vor einlegen der neuen Batterien immer abwarten, bis die grüne LED im inneren der Technikbox nicht mehr leuchtet!  b) Vorbereitung App, SMS und Browser Je nach Nutzungsart, können Sie einen oder sämtliche der nachfolgenden Schritte vornehmen:   - Laden Sie die App „Handykirrun “ im App Store (siehe QR-Code links für Google Play Store) herunter. Halten Sie zur Nutzung der App die Kirrtonnennummer bereit. Sie finden diese auf S. 4 dieser Bedienungsanleitung und innen an der Handykirrung notiert.    
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- Speichern Sie die in den Unterlagen zur SIM-Karte und unter der Kirrtonnennummer notierte Mobilnummer unter einem geeigneten Namen in Ihrem Smartphone ab.  - Öffnen Sie im Browser die Homepage www.meinekirrung.de  Ihre Handykirrung ist jetzt einsatzbereit. Die weitere Nutzung und die Montage der Handykirrung im Revier wird nachfolgend näher erläutert.   5. Nutzung der Handykirrung  Die Handykirrung kann auf drei verschiedene Arten gesteuert werden:  a) App 
Ö nen Sie die App „Handykirrun “ au  Ihrem Android Smartphone.  
Drücken Sie au  „Neue Kirrtonne hinzu ü en“.  Geben Sie die 5 stellige Kirrtonnennummer ein.  

http://www.meinekirrung.de/
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Drücken Sie „Kirrtonne anle en“. Die App zei t nunmehr 
„Tonne er ol reich espeichert“ an.  Sie können nun mit der App die Handykirrung steuern.  Eine nähere Beschreibung zur Nutzung der App finden Sie auf der Homepage  www.handykirrung.de  b) SMS Senden Sie eine SMS an die zuvor abgespeicherte Mobilnummer Ihrer Handykirrung.  Zum Kirren muss die SMS folgenden Inhalt haben:  *Sekundenanzahlzweistellig# um fünfzig Sekunden lang Kirrgut abzugeben: *50# (um neun Sekunden lang Kirrgut abzugeben: *09#)  Die Handykirrung wird nunmehr (innerhalb der nächsten bis zu 15 Minuten) für 50 Sekunden lang Kirrgut abgeben.   

http://www.handykirrung.de/
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Hinweis! Die Handykirrung wird Ihren Kirrbefehl nicht sofort ausführen, sondern innerhalb der nächsten 15 Minuten. Die Abgabe des Kirrgutes kann also nach wenigen Sekunden oder auch erst nach 15 Minuten erfolgen.   Um den Füllstand der Batterie und der Tonne (Kirrgut) abzufragen, muss die SMS folgenden Inhalt haben: state Die Handykirrung wird Ihnen nunmehr innerhalb von (maximal) 15 Minuten den Füllstand der Batterien sowie der Tonne per SMS senden.  c) Browser Öffnen Sie die Homepage www.meinekirrung.de Geben Sie die 5 Stellige Kirrtonnennummer in das Eingabefeld ein. (Speichern Sie die Eingabe ggf. als Formulardaten im Browser.) 

Klicken Sie au  „Zur Kirrtonne ehen“. Ihnen werden nunmehr Informationen zu Ihrer Handykirrung angezeigt.  

http://www.meinekirrung.de/
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Beachten Sie, dass die angezeigte letzte Kirrung erst dann aktualisiert wird, wenn die Abgabe des Kirrgutes auch tatsächlich stattgefunden hat. Dies kann bis zu (maximal) 15 Minuten ab dem Kirrbefehl dauern.  Zum Kirren können Sie nunmehr eine Kirraktion auswählen: 

o Sofort kirren: geben Sie die Dauer der Abgabe ein und bestätigen Sie.  
o Einmalig zur bestimmten Uhrzeit: geben Sie die Dauer der Abgabe sowie die Uhrzeit ein und bestätigen Sie.  
o Immer zur bestimmten Uhrzeit: geben Sie die Dauer sowie die Uhrzeit der beabsichtigten täglichen Kirrung ein und bestätigen Sie.  
o Autokirrung deaktivieren: sollten Sie zuvor eine sich wiederholende Kirrung eingestellt haben, können Sie dies hierüber deaktivieren. Hierzu die Kirraktion auswählen und im nächsten Fenster bestätigen.    
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d) Kirrmenge einstellen Die Kirrmenge stellen Sie über die Dauer ein, in der Kirrgut abgegeben wird. Das Verhältnis Zeit/Menge wird nachstehend für Mais tabellarisch dargestellt: Sekunden Gramm ml 30 300 400 60 600 800 75 750 1000 90 900 1200 99 1000 1300  Die Werte sind als Richtwerte zu betrachten. Feuchte, Bruchanteil und andere Faktoren können die Mengenrelationen beeinflussen.  6. Installation im Revier  a) An Flaschenzug hängend Hängen Sie einen geeigneten Gurt/Seil/Kette um einen horizontal vom Baum abzweigenden geeigneten Ast oder eine andere geeignete, höherliegende Befestigungsmöglichkeit. Befestigen Sie nunmehr den Flaschenzug etwa auf Kopfhöhe an diesen 
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Gurt/Seil/Kette. Beachten Sie, dass das Zugseil des Flaschenzuges über einer der oberen Rollen nach außen geführt wird, Sie den Flaschenzug also richtigherum aufgehängt haben. Warnung! Die Befestigungsart (Knoten, Schlaufe) und der verwendete Ast sowie der daran befestigte Gurt/Seil/Kette müssen das Gewicht der gefüllten Tonne von rund 50 kg tragen können.  Haken Sie nun den Karabiner an der Seilaufhängung der Handykirrung in die untere Öse des Flaschenzuges ein. Sie können die Handykirrung nun am Boden mit Kirrgut füllen und anschließend auf eine angemessene Höhe außerhalb der Erreichbarkeit von Schwarzwild ziehen.  Befestigen Sie abschließend das Zugseil des Flaschenzuges sicher und erhöht an einem Baum/Ast.  b) Am Baumstamm mit Gurten Legen Sie den schwarzen Spanngurt mit Ratsche auf der gewünschten Höhe um einen geeigneten Baum. Ziehen Sie hierbei den Spanngurt durch die vom Riemenbügel an der Tonne abgewandte Ringmutter am Ende der Haltestange. Ziehen Sie den Spanngurt nun fest, um das Fass der Höhe nach zu fixieren. 
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Ziehen Sie den Riemengurt durch den Riemenbügel an der vom Baum abgewandten Bauchseite der Tonne, drehen Sie eine Schlaufe um den Riemenbügel und ziehen Sie den Riemengurt fest um den Baum, um das Fass seitlich zu fixieren. Richten Sie das Fass ggf. etwas aus. Sie können die Tonne nun befüllen.  Beachten Sie bei der Aufhängung der Tonne, diese weder zu tief (Schwarzwild soll Tonne nicht erreichen) noch zu hoch (befüllen und Batterietausch über Kopf lästig, zudem ggf. Fallhöhe in Kirrtrichter beachten) aufzuhängen.   7. Kirrgut und Wartung  a) Verwendbares Kirrgut Verwenden Sie ausschließlich körniges und trockenes Kirrgut. Geeignet sind insbesondere Körnermais und Weizen aber auch anderes Getreide. Zu große Körner und feuchtes Kirrgut beschädigen die Sende- und Batterieeinheit sowie die Förderschnecke.  Verwenden Sie insbesondere kein Hunde- oder  Katzenfutter. Die Formen der allermeisten Hunde- und Katzenfutter sowie deren Oberflächenbeschaffenheit führen zum Verstopfen der Förderschnecke und 
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beschädigen so den Motor und den gesamten Antrieb ggf. irreparabel.   b) Wartung Die Handykirrung bedarf bei pfleglicher Nutzung keiner Wartung.  Achtung! Die Elektronik in der Technikbox darf keiner Feuchtigkeit oder Staub ausgesetzt werden. Tauschen Sie daher die Batterien niemals im Regen oder mit nassen oder schmutzigen Händen.  Auch das Kirrgut sollte bei Regen nicht nachgefüllt werden, da sonst die Förderschnecke mit aufgeweichtem Kirrgut verstopfen sowie das Kirrgut im Fass schimmeln kann.  8. SIM-Karte austauschen  Nachdem das Guthaben auf der mitgelieferten SIM-Karte aufgebraucht ist, können Sie dieses entweder bei dem auf der SIM-Karte notierten Anbieter aufladen oder die im Lieferumfang enthaltene SIM-Karte durch jede SIM-Lock freie und in Deutschland netzfähige SIM-Karte ersetzen.  
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Öffnen Sie hierzu die Technikbox und entnehmen Sie die Batterien.  Schieben Sie nun das Halteblech der SIM-Karte nach links. Klappen Sie das Halteblech nach oben. Entnehmen Sie die SIM-Karte. Zum Einsetzen einer neuen SIM-Karte, legen Sie diese in das hierfür vorgesehene Feld ein (Runde Ecke oben rechts) und schließen Sie das Halteblech durch leichten Druck nach rechts. Die SIM-Karte ist nun einsatzbereit.  Bei Fragen und Anregungen stehen wir jederzeit zur Verfügung. Wenden Sie sich einfach per Mail an  kundenservice@handykirrung.de  Viel Spaß und Waidmannsheil mit Ihrer Handykirrung!   

mailto:kundenservice@handykirrung.de
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9. Datenblatt   Maße:     63x40x50 cm Volumen:      55 l Leergewicht:     7,5 kg Stromversorgung: AA-Batterien (Mignon) Batteriekapazität:    8 oder 16 Arbeitsspannung:    6-12 Volt Schalldruckpegel (LpA)   31,4 dB(A) Schallleistungspegel (LWA)    36,8 dB(A)    Hersteller:  glasmacher electronic GmbH, Sonnenborn 1, 58802 Balve, Deutschland email@glasmacher-electronic.de 02375-9384605     

mailto:email@glasmacher-electronic.de
mailto:email@glasmacher-electronic.de


19  
    



20  
 



Impressum: glasmacher electronic GmbHSonnenborn 158802 BalveGeschäftsführer: Peter GlasmacherAmtsgericht Arnsberg HRB 4866kundenservice@handykirrung.de02375-9384605handykirrung.de ist eine Marke derglasmacher electronic GmbH


